
ANLAGE 20  - FORMULAR J 
 
 
 

ANTRAG AUF STÄDTEBAUGENEHMIGUNG 
 
 

(in doppelter Ausfertigung auszustellen) 
 
 
 
(1) Ich Unterzeichnete(r) .......................................................................................................................... 

wohnhaft in / mit Bürostellen in ............................................., Straße ...........................................Nr. .... 
Tel. Nr. ................................................., 

- handelnd im Namen und für Rechnung von ....................................................................................... 
wohnhaft in - mit Bürostellen in ............................................., Straße ...........................................Nr. .... 
Tel. Nr. ................................................., 

 
beantrage eine Städtebaugenehmigung, um auf einem Gut, das (3) .......................................... angehört, 
gelegen in ...............................................................................Straße .................................................Nr. ...... 
katastriert Flur .............., Nr. ............................. die folgenden Handlungen und Arbeiten durchzuführen : 
..................................................................................................................................................................... 
..................................................................................................................................................................... 
 
(1) Ich füge diesem Antrag Folgendes bei : 
 
a) die in Buch IV, Titel I, Kapitel VII und VIII des Wallonischen Gesetzbuches über die Raumordnung, 

den Städtebau und das Erbe vorgeschriebenen Unterlagen und Auskünfte; 
 
b) die Bescheinigung(en) des bzw. der mit der Aufstellung der Pläne beauftragten Architekten; 
 
c) ........ Ausfertigungen der Pläne, die gemäß den im vorerwähnten Gesetzbuch festgelegten Modalitäten 

aufgestellt wurden : 
 

- durch den Unterzeichneten; 
- durch ...................................., wohnhaft in / mit Bürostellen in ............................................, 

Straße .........................................., Nr. ................ 
Tel. Nr. ................................., handelnd als - Mandatträger - Beauftragte(r) - des Unterzeichners; 

- durch ........................................... , Architekt, wohnhaft in / mit Bürostellen in ..............................., 
Straße .............................................,Nr. ......., Tel. Nr. ................................., 

 
d) entweder die gebührlich ausgefüllte Bewertungsnotiz über die Umweltverträglichkeit oder eine 

Umweltverträglichkeitsprüfung; 
 
e) die von der Gemeindeverordnung vom ................ (4) vorgeschriebenen Unterlagen und Auskünfte (4) 
 
(1) Bei Ausführung der in vorliegendem Antrag vorgesehenen Arbeiten ist der mit der Kontrolle der Aus-

führung der Arbeiten beauftragte Architekt : 
 
- der (die) Unterzeichnete; 
- ............................................ wohnhaft in .......................................................,  

Straße ..............................................., Nr. ......., Tel. Nr. ................................................., 



(1) Ich gestatte der Gemeinde und der Verwaltung für Raumordnung und Städtebau meinem Architekten 
und mir selbst die bezüglich der Pläne geäußerten Bemerkungen mitzuteilen. 

 
(1) (2) Ich erkläre hiermit : 
 
- dass das Vorhaben Gegenstand einer am ....................... (4) ausgehändigten Städtebaubescheinigung 

Nr. 2 gewesen ist; 
- dass das Vorhaben Gegenstand einer am ....................... (4) ausgehändigten Denkmalbescheinigung 

gewesen ist; 
 
(1) (2) Ich beantrage eine Abweichung von der - den - nachstehenden, auf das Gut anwendbaren städte-
baulichen Vorschrift(en) : ......................................................................................................................... 
aus dem (den) folgenden Grund (Gründen) : ............................................................................................ 
................................................................................................................................................................... 
 
Ich verpflichte mich ebenfalls, die gegebenenfalls durch andere Gesetze, Dekrete oder Verordnungen 
auferlegten Zulassungen oder Genehmigungen zu beantragen. 
 

Geschehen zu ............................., den .................................; 
 

(Unterschrift) 
 
 
 
 
 

------------------------------------------ 
 
(1) Unzutreffendes bitte streichen. 
 
(2) Diese Informationen kann die Gemeindeverwaltung mitteilen. 
 
(3) Die Rechte des Antragstellers oder ggf. des Mandanten an dem Gut angeben, wenn er nicht der Eigen-

tümer ist. 
 
(4) Zu streichen oder radieren, wenn es nicht der Fall ist. 


